
ANMELDUNG mittels beigefügtem Anmeldeformular BIS 28. JUNI 2018
Abteilung Kindergärten im Amt der NÖ Landesregierung, Dipl.-Päd. Nikolett Raidl, E-Mail:

nikolett.raidl@noel.gv.at

Die Veranstaltung ist als Fortbildungsveranstaltung (331F8SSO05) bei der
PH Niederösterreich angelegt.

ACHTUNG: begrenzte Teilnehmerzahl! Die Anmeldungen werden nach Eingang
berücksichtigt. Allfällige Zu- und Absagen erfolgen nach Anmeldeschluss.

Parkplätze:
Direkt vor und neben dem Campus gibt es
begrenzt Parkplätze.

Anfahrt öffentlich:
Baden bei Wien liegt an der Südbahnstrecke. Sie
erreichen Baden in ca. 20 Minuten ab Wien.
Fahrplan erfahren Sie  unter www.oebb.at.
Die Pädagogische Hochschule befindet sich ca. 1
km vom Bahnhof entfernt.

Routenplan:
https://goo.gl/maps/MzoNXcMoi8H2

Mit dem PKW:
Baden liegt 26 km südlich von Wien. Mit dem
PKW können Sie  von Richtung St. Pölten über
die A1 und A21, von Richtung Eisenstadt/Sopron
über die A3 und A2, vom Osten über die A4 und
A2 anreisen.

ORGANISATION:
Die Veranstaltung wird von der Abteilung Kindergärten im Amt der NÖ Landesregierung,  den Wiener
Kinderfreunden und dem Europa Büro des Stadtschulrat für Wien im Rahmen der INTERREG V-A
Projekte BIG AT-HU (ATHU1), BIG AT-CZ (ATCZ5) und BIG SK-AT (SKATB001) in Kooperation mit der
Pädagogischen Hochschule Niederösterreich organisiert.

Die Projekte BIG AT-HU, BIG AT-CZ und BIG SK-AT werden im Rahmen der Kooperationsprogramme
INTERREG V-A Österreich-Ungarn, Österreich-Tschechische Republik und Slowakei-Österreich durch
Förderung aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung umgesetzt.

Die Veranstaltung findet anlässlich des
Europäischen Tages der Sprachen (ETS) statt.

Sprachen erleben - Vielfalt entdecken
Neue Wege der sprachlichen Bildung
Länderübergreifendes Sprachfest im Rahmen der BIG Projekte

EINLADUNG

20. 09. 2018 | 08.30 – 16.00 Uhr
Pädagogische Hochschule Niederösterreich, Campus Baden,
Mühlgasse 67, A-2500 Baden



Neue Wege der sprachlichen Bildung

Die Projekte BIG AT-CZ, BIG AT-HU und BIG SK-AT zielen auf die Qualitätssteigerung
der Sprachfördermaßnahmen in der nachbarsprachigen/mehrsprachigen Bildung ab.
Es werden neue lernmethodische Konzepte für die sprachliche Bildung unter dem
Aspekt der Erlebnispädagogik entwickelt und ein besonderer Schwerpunkt auf die
Übergänge zwischen den Bildungsinstitutionen gelegt. Im Vordergrund stehen
außerdem die Förderung der sozialen und kommunikativen Kompetenzen und der
Aufbau eines positiven sprachlichen Selbstkonzepts beim Kind.

Die neuen Wege und Methoden sprachlicher Bildung, die in den Projekten entwickelt
werden, erleben die TeilnehmerInnen real im Rahmen der Veranstaltungsworkshops
und des Impulsvortrags. Sie haben die Möglichkeit eine Vielfalt an kreativen
Sprachlernmethoden kennen zu lernen, die im pädagogischen Alltag anwendbar
sind. Alle Workshops sind erlebnisreich geplant und geben Impulse für
sprachsensible Bildungsarbeit. Alles was mit Begeisterung erlebt wird, schafft ein
einprägsames Lern-Erlebnis.

Eingeladen werden PädagogInnen aus dem Kindergarten- und Schulbereich aus den
Projektregionen der drei EU-Projekte (Niederösterreich, Wien, Burgenland,
Oberösterreich, Tschechien, Slowakei und Ungarn).

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

INHALT
Ab 08.30 ANKOMMEN UND REGISTRIERUNG

09.30 BEGRÜSSUNGEN

 Univ.-Prof. HR MMag. DDr. Erwin Rauscher, Rektor, Pädagogische
Hochschule NÖ
Abg. zum NÖ Landtag Bgm. Christoph Kainz in Vertretung von
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

10.00 IMPULSVORTRAG:
Erlebnisbasiertes Sprachenlernen an der Nahtstelle
Maria Ringler, Leiterin des Fachbereichs für interkulturelle Beratung und
Bildung. Bundesgeschäftsstelle des Verbandes binationaler Familien und
Partnerschaften, iaf e.V. in Frankfurt am Main

Die Begrüßungen und der Impulsvortrag werden simultan gedolmetscht.

11.00 PAUSE

11.30 WORKSHOPS RUNDE 1
Es gibt die Möglichkeit, zwischen 10 parallel stattfindenden Workshops
zweimal zu wählen. Die Themen orientieren sich an erlebnispädagogischen
innovativen Sprachansätzen. Die Beschreibungen und die jeweiligen
Arbeitssprachen mit Übersetzungsmöglichkeiten entnehmen Sie bitte dem
Beiblatt.

12.45 MITTAGSPAUSE

"RhythmusBuffet" - Sprachliches Mittagsmenü für den ganzen
Körper – Rahmenprogramm während der Mittagspause
Gabriella Putz, MA, elementare Musikpädagogin
12.50 Uhr: RUNDE 1
13.30 Uhr: RUNDE 2

14.15 WORKSHOPS RUNDE 2

15.30 ABSCHLUSSRUNDE

16.00 ENDE DER VERANSTALTUNG

PROGRAMM


